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großen Güte und Barmherzigkeit un ſeiner Weltregierung. el  le wir
am jüngſten Tage Gottes liebevolle ei  ei bewundern Uund lobpreiſen
und un keinem Punkte anklagen werden, ſo auch, wenn wir von dieſem
Büchlein die 9  1  E Vorſehung mögli von allen Seiten beleuchtet ehen
Es iſt —*  in asketiſcher und apologetiſcher inſicht eichlich verwerten

oſe Sta rzin 9 V, Spitalſeelſorger.
45 Der Gottmenſch Jeſ r tm katholiſchen

Gotteshauſe Von Wenzel Lerch Mit Genehmigung des
biſchöfl Ordinariates Leitmeritz. Verlag Ambr Opitz, Warnsdorf. 1.—

Der Mittelpun im ganzen Wirken und Strehen Iun der liſchen
und jede einzelnen Gläubigen iſt Je

ſus Chriſtus Im allerheiligſten

Altarsſakramente. Sagt doch von ſich ſe „  ch hbin der Weg, die
ahrhei und das Leben.“ Johannes Dies iſt au auf dem
Altare Der icherſte Weg zur Heiligkeit auf Erden und zur Seligkeit uim
Himmel; eine Ule der ahrhei und eine Ue alles Lebens und aller
Gnade „Wahrhaftig eine Kulturſtätte erſten Ranges, eln Ort des Segens
für Zeit und Ewigkeit iſt das Gotteshaus mit dem allerheiligſten Altars
ſakramente“ ſchreibt mit Recht der Verfaſſer dieſes U  ein Es iſt jedoch
nicht immer ſo el eine für's en praktiſche und inhaltlich öllig
ſchöpfende Belehrung über das eſen und die Bedeutung desſelben 3u
geben Im vorliegendem Büchlein en wir auf 250 Seiten in vier Ab⸗
ſchnitten in eingehend belehrender und für's ehen ehr praktiſcher eiſe
behandelt Die Einſetzung und irkliche Gegenwart Jeſu um aller⸗
heiligſten Altarsſakramente. 2 Sein beſtändiger Aufenthalt in unſeren
Kirchen Die heilige Kommunion mit ihren Wirkungen und Segnungen.

Die Meſſe mit ihrer Bedeutung und ihren Früchten
Lin oſe S QL In E Spitalſeelſorger.

46) Boſſuets Faſtenpredigten. Nach dem neueſten franzöſiſchen
Originale herausgegeben von Dr oſe Drammer. Teil. 464
Salzburg 1905 Verlag von Anton Puſtet r 4.80

Ein Ei  EI kann und ſoll nur „Meiſterhaftes“ eiſten Boſſuet,
eine I erſten Ranges unter den Kanzelrednern, hat gro
artige Meiſterwerke, voll Gedankenfülle, großartiger Ausführung Ze In ſeinen
Predigten eſch bvon auch obiger Band ein glänzendes Zeugnis ah
egt Es werden darin die verſchiedenſten Gegenſtände „Ehre der Welt, die
aufe, die Nächſtenliebe 26 behandelt. Wenn auch nur

eberſetzung, ſo muß
man dennoch geſtehen 7  Das  D erk obt ſeinen Meiſter!“
47 ranz von Aſſi Von Guſtav Schn Urer. München 1905

Kirchheimſche Verlagsbuchhandlung. 136 S art M‚ 4.— 4.80
Die große Literatur, die un den etzten Jahren nfolge der nicht nul

bei Katholiken, ondern noch mehr bei Andersgläubigen eifrig hetriebenen
Franziskusforſchung entſtanden ſt, Ur von dem Freiburger rofeſſorGuſtav Schnürer durch eln errliche erk bereichert. Mögen ſich vielleicht
au Stimmen ſein Franziskusleben erheben, wir ſtehen nicht V
dasſelbe als ausgezeichnet preiſen. Allerdings werden vo  2 modernen
Geſchichtsforſcher manche egenden als unkriti und unhaltbar bezeichnet;doch behandelt der Verfaſſer 1 ſeiner kritiſchen Genauigkeit die einzelnenAbſchnitte im en des großen Aſſiſinaten mit der gr  en Pietät Wa
Uuns meiſten gefiel, iſt die Ehrenrettung der kirchlichen Geſinnung des

Franziskus gegenüber gewiſſen Orſchern, die gaau den Heiligen
als Widerſacher des V.  mi  en u  E hinſtellen. Nach unſerer Anſchauungiſt das errlich ausgeſtattete Buch der E von den bisher erſchienenenBeſtandteilen der „Welt ichte 1 11 Ernomasriren. Pillanova Cap Lektor.


